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China dominiert malaysische Importe auf breiter Front

Mehr als ein Fünftel der Einfuhren des Landes stammt aus China. Daneben sind Staaten aus der Region wich-

tige Handelspartner. Deutsche Exporte stagnieren auf niedrigem Niveau.

04.05.2022

Von Katharina Viklenko | Singapur

Mit nur rund 33 Millionen Einwohnern ist Malaysia für Deutschlands Außenhandel global betrachtet von geringerer Be-

deutung, weniger als 0,5 Prozent der weltweiten deutschen Ausfuhren gehen dorthin. Innerhalb des Verbands Südost-

asiatischer Nationen (ASEAN) ist der Archipel jedoch nach Singapur der zweitwichtigste Absatzmarkt für deutsche Er-

zeugnisse. Im Jahr 2021 erreichte das bilaterale Handelsvolumen mit knapp 18 Milliarden US-Dollar (US$) einen Höchst-

wert. Dabei importierte Deutschland zuletzt fast doppelt so viele Waren aus Malaysia wie es dorthin exportierte.

In Südostasien ist Malaysia das zweitwichtigste Zielland deutscher Direktinvestitionen, die von den günstigen Rahmen-

bedingungen angezogen werden. Zugleich ist die Bundesrepublik größter Investor aus der Europäischen Union (EU).

Zahlreiche deutsche Firmen betreiben vor Ort Produktionsstätten und exportieren die hergestellten Waren weltweit.

Der Archipel profitiert von der geografischen Lage an der Straße von Malakka, der am meisten befahrenen Schifffahrts-

route der Welt. Daher nutzen deutsche Unternehmen das Land teils als regionale Drehscheibe für die ASEAN-Region.

Aufgrund des dynamischen Wirtschaftswachstums und des unternehmerfreundlichen Umfelds besteht durchaus

Entwicklungspotenzial.

Malaysia auf einen Blick

China und Nachbarstaaten größte Lieferanten

Elektronik, Maschinen und Chemie aus Deutschland gefragt

Beschaffungsmarkt: Malaysias Stärke liegt in der Elektronikindustrie

https://www.gtai.de/de/trade/specials/globaler-handel-lieferketten
https://www.gtai.de/de/trade/malaysia/wirtschaftsumfeld/handel-mit-malaysia-legt-2021-deutlich-zu-643840
https://www.gtai.de/de/trade/malaysia/wirtschaftsumfeld/malaysia-bietet-firmen-gutes-investitionsumfeld--253404
https://www.gtai.de/de/trade/taiwan/wirtschaftsumfeld/die-wirtschaftserholung-geht-rasant-weiter--255954
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China und Nachbarstaaten größte Lieferanten

Mit mehr als einem Fünftel stammt der Großteil der Einfuhren des Landes aus China. Die Volksrepublik hat ihren Anteil

an den Importen kräftig ausgebaut und sich seit 2008 als wichtigster Lieferant etabliert. Insbesondere Japan mit einem

Verlust in den letzten 20 Jahren von anteilig 12 Prozentpunkten und die USA haben stark an Marktanteilen eingebüßt.

Daneben steht Singapur als Handelsdrehscheibe in der Region für rund ein Zehntel von Malaysias Importen.

Die Exporte von deutschen Produkten sind mehr oder weniger konstant geblieben, der Anteil an den malaysischen Ein-

fuhren hat in den letzten Jahren allerdings von mehr als 4 Prozent kontinuierlich auf rund 2,6 Prozent abgenommen.

Europa ist gegenüber den Nachbarländern in Asien-Pazifik geografisch benachteiligt. Deutschland ist im internationalen

Wettbewerb zudem nur einer unter vielen Anbietern und oftmals nicht der günstigste. Innerhalb der EU ist die Bundes-

republik jedoch der mit Abstand bedeutendste Lieferant für Malaysia. Dabei belegte Deutschland im Jahr 2021 Rang

neun bei den wichtigsten Lieferländern des Archipels.

Die 2010 aufgenommenen Verhandlungen über ein Freihandelsabkommen mit der EU wurden 2012 auf Antrag von Ma-

laysia ausgesetzt. Das von der Regierung im Januar 2022 ratifizierte und zum 18. März 2022 in Kraft getretene Regional

Comprehensive Economic Partnership (RCEP) soll vor allem dazu dienen, bestehende bilaterale Abkommen zu verein-

heitlichen und zu optimieren. Für deutsche Exporteure könnte RCEP aber den Wettbewerb auf dem hiesigen Markt

erschweren.

Malaysia importierte 2021 laut UN Comtrade Waren im Wert von 238 Milliarden US-Dollar (US$), davon

stammten 2,6 Prozent aus Deutschland. Destatis zufolge lag das Land auf Rang 42 der wichtigsten deut-

schen Absatzmärkte.

Malaysia exportierte 2021 Waren im Wert von 299 Milliarden US$. Davon gingen 2,3 Prozent nach

Deutschland – Rang 28 der wichtigsten deutschen Bezugsmärkte.

Laut Schätzung der Deutschen Auslandshandelskammer (AHK) Malaysia waren 2021 rund 700 deutsche Un-

ternehmen vor Ort ansässig, hauptsächlich im Klang-Valley in der Großregion rund um Kuala Lumpur (Bun-

destaat Selangor), im Bundesstaat Penang sowie an der Ostküste von Westmalaysia in Kuantan. Für den

deutschen Mittelstand entwickelt sich außerdem das Cluster rund um Johor in der Nähe zu Singapur zuneh-

mend zum wichtigen Standort. Damit stellen deutsche Firmen etwa 60.000 Arbeitsplätze im Land.



https://www.gtai.de/de/trade/malaysia/wirtschaftsumfeld/malaysia-erhofft-sich-durch-rcep-einen-wachstumsimpuls-582010
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Elektronik, Maschinen und Chemie aus Deutschland gefragt

Bei den für Deutschland bedeutenden Exportprodukten sind China, Japan und die USA die großen Konkurrenten. Rund

ein Drittel der deutschen Ausfuhren nach Malaysia entfallen auf Elektronik. In dieser Warenkategorie haben Anbieter

aus der Bundesrepublik mit fast einer Halbierung der Marktanteile in den letzten zehn Jahren zugunsten Chinas hohe

Einbußen verzeichnet. Daneben hat Taiwan als Elektroniklieferant kräftig aufgeholt.

Des Weiteren machen Maschinen und Anlagen sowie chemische Erzeugnisse zusammen ein weiteres Drittel der deut-

schen Lieferungen aus. Bei Chemie konnten deutsche Anbieter ihren Markanteil nahezu stabil halten. Im Maschinebau

setzen malaysische Unternehmen bei Standardanlagen vielfach auf günstige Alternativen aus China. Bei hohen Anfor-

derungen an Präzision und Zuverlässigkeit sowie bei Spezialanwendungen steht "Made in Germany" aber für hohe

Qualität. Gerade als Produktionsstandort mit hochtechnologischen und kapitalintensiven Industrien bietet Malaysia

durchaus Potenzial für deutsche Exporteure.

Auf Datawrapper anschauen 

https://datawrapper.dwcdn.net/4a6jM/
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Hauptlieferanten wichtiger Produkte (Anteile an der jeweiligen malaysischen Gesamteinfuhr

in Prozent) 1)

Rang 2021 Produkt 2001 2011 2021

Elektronik 2)

1 China 5,4 17,2 26,0

2 Taiwan 6,5 8,6 19,2

3 USA 21,9 16,1 11,1

11 Deutschland 3,6 4,6 2,2

Maschinen 3)

1 China 3,6 18,8 35,2

2 Japan 27,2 17,9 11,5

Auf Datawrapper anschauen 

https://datawrapper.dwcdn.net/XnsUD/
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Rang 2021 Produkt 2001 2011 2021

3 USA 16,8 13,2 9,3

5 Deutschland 7,3 8,4 6,5

Chemie 4)

1 China 3,8 12,6 23,1

3 USA 15,2 8,8 8,6

4 Japan 17,6 10,8 7,7

9 Deutschland 5,0 4,8 3,8

1) Anteile der größten Liefernationen bei den für Deutschland bedeutendsten Exportprodukten nach Malaysia; 2) SITC-

Positionen 75, 76 und 776; 3) SITC-Positionen 71 bis 74; 4) SITC-Position 5; Anteil von 9 Prozent entfiel 2021 auf Singapur

(Rang 2)

Quelle: UN Comtrade; Berechnungen von Germany Trade & Invest

Beschaffungsmarkt: Malaysias Stärke liegt in der Elektronikindustrie

Fast 60 Prozent der deutschen Einfuhren aus Malaysia entfallen auf Elektronik und Elektrotechnik. Das Land hat sich

insbesondere zum wichtigen Standort für das Testen und Verpacken von Mikrochips entwickelt. Bei Halbleitern ist der

Archipel jedoch kein klassisches Beschaffungsland, stattdessen werden die Produkte dorthin geliefert, um

dann veredelt zu werden. Des Weiteren ist der Inselstaat nach China einer der bedeutendsten Exporteure von Solarmo-

dulen. Daneben bezieht Deutschland über die Hälfte seines Bedarfs an Gummihandschuhen vom Archipel.

Zwar steht China in der Region Asien-Pazifik als Lieferant unangefochten an erster Stelle. Seit einiger Zeit, etwa im

Zuge der stärkeren Fokussierung auf die "China+1"-Strategie, gewinnen beim Sourcing allerdings alternative Märkte zu-

nehmend an Bedeutung. Für die künftige Wettbewerbsfähigkeit als Beschaffungsmarkt müsste die malaysische Regie-

rung aber die Produktivität deutlich steigern, um die vergleichsweise hohen Lohnkosten zu kompensieren.

Gemäß einem aktuellen Bericht der Europäischen Kommission  vom September 2020 belegte Malaysia außerdem im

Ranking der wichtigsten Lieferländer der EU von Naturkautschuk den dritten Platz. Etwa 16 Prozent des Bedarfs stam-

men vom Archipel. Naturkautschuk wird zur Bereifung sowie bei Gummiteilen etwa für Maschinen verwendet.

Mehr zu:
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https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:52020DC0474
https://www.gtai.de/de/meta/suche/66528!search;eNqVkUFOxDAMRe_idZEAzQL1AFwAdoiF63qGjFK72MlAGfXupCBYICF5do717J__fYY9EheH_gxD9STsfoXGuDWcM1PhEfqn5w74nfJ3RXKEHlAWWDuwOliiME5apdjyh4e73e0O_p_yBqp5WCXjW5j1mSlhDvNMKjpdYrl60Sn--X0SFGILD8wv6HzBBaa5lfftECOWpBJ3fmIpj8sc13K2xHHnXodjo-JJqU1Yovu3pPDAD-mjGbi57uAVeqk5N121JgpOagwdtFi-LLKMP4ShHPgXL7jx22NdPwFSfg_O
https://www.gtai.de/de/meta/suche/66528!search;eNqVkU1qw0AMhe-itQv9gQR8gF6g3ZUuZFlJJow1rjSTxA2-e8cN7aJQkHea4XsS770r7JA4G7RX6IoFYbM7VMblwzgyZe6hfXtvgC8UbxPJEVpAmWBuQEungdw4pSJZJzdvFUlqbj7i2b97ZAoY__Cw3T5tHjfwv44pSRrWmC6W0-A3sQuCQqxuwXhA4xUdDGMdn2sVPeaQxK3kE0t-nUZe0Z8G9ju30h0r5U8q6YDZu39JCvf8Ej6rgYf7Bj6glRJjvZu0HgWjpAwN1Fi-LbL0P4Si7PkXz7jwy2OevwBrcRA7
https://www.gtai.de/de/meta/suche/66528!search;eNqVkcFKxEAMht8l5wouCEofwBfQm3hI0-w6yzSpycxqXfruThW9CJK9ZYYvCd-fM-yRuDj0ZxiqJ2H3KzTG7cM5MxUeoX967oDfKX9XJEfoAWWBtQOrgyUK46RVii1h3hui5mE-41t89syUMId5JhWd_sjC3e3uBv5Rrl50iivsk6AQW7hhfkHnCy4wza28b4cYsSSVuP-JpTwuM19wPUscN_c6HBsVT0ptwhKdvyWFB35IH01gd93BK_RSc2571dpScFJj6KDF8qXIMv4QhnLgX7zgxm-Pdf0E9vcP0A
https://www.gtai.de/de/meta/suche/66528!search;eNqVkUFOxDAMRe_idZHKCtQDcAHYIRau6xkySu1iJ0AZ9e6kINggIc_OiZ5tve8zHJC4OAxnGKsnYfcrNMb9wzkzFZ5geHzqgN8pf1ckJxgAZYWtA6ujJQrjpFWKrWHeG6LmYT7jW3z2wpQwh3kmFZ3_yMLtTd_DP8rVi85xhUMSFGILNyzP6HzBBeallXftEBOWpBL3f2UpD-vCF1zPEsfNvY6nRsWTUpuxROfvSeGR79NHE7juO3iBQWrOba9aWwpOagwdtFi-FFmmH8JQjvyLF9z5_bFtn-0UD8s
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